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Its-ad Island. « Iebtest-. 

Lokales. 

E— Pfingsten! 
— Gus. Sieoers war letzte Woche m 

Boelus. 
— Die Former waren diese Woche 

stark beim Kornpflanzem 
— Ired Krug-i Cabinet 

Bier bel Feev Roth. 
—- Die Gattin des rn. Fritz Noth 

feierte Dienstag ihren eburtgtag. 
— Ceperan-Setz hänge-mitten 

h e h n k e ts- C o. 

—- Verlangtl EinMadchen für Haus- 
arbeit. Frau J. E.Dill 805 W. 2 St 

—- sr. Eimer Thotnpsen, der die 
Zeit her so schwer krank war, ist wieder 
hergestellt. 

—- Telntt das beliebte Dies 
prei. Qulney Keg- und Ita- 
schenkten 

—- Ain Montag kam Henry Plath, 
der seit etwa zwei Jahren in Iowa war, 
wieder nach Grand Island 

— Alltiiglich vorzüglichen Lunch und 
das beste Glas Bier bei Sanders ö- 

Schlichting in Corneliuo’ Saloon. 

—- FrL Minnie Held und Frl. 
Myrtle Baldrvin waren über Sonntag 
zu Besuch bei Freundinnen in Wood 
Rioer. 

— GrohePsingstseierinLion 
Geove am Plingitlountag den 
21. Rai. Alle sind freund- 
ltchst eingeladen. 

—- Bei der Arbeit aus F. F. Konnte- 
Plah in einem Keller letzten Freitag 
rutschte eine Wand ein und erhielt Au- 

gust Meißner ziemlich Verletzungen. 
—- llnser Stadtrath hatte oorgestern 

Abend eine lebhafte Versammlung, in- 
dem zahlreiche Geschäfte vorlagen. Hen- 
te Abend kommt die Behörde wieder zu- 
sammen. 

—- Die Gattin von Julius Mathie- 
sen auf dem Eiland hatte am Montag 
ihren Geburtstag, doch wurde derselbe 
am Sonntag in zahlreichem Freundes- 
kreise gefeiert. 

— Wean Jhr lsure Uhren und an- 

dere Sachen zur Neparatur nach Win- 
dolph el- Cordg im Bank of Commerce 
Gebäude nehmt, könnt Ihr sicher sein, 
gute Arbeit zu erhalten« 

—- Am Samstag den -.-7, Mai findet 
in West Lan-n bei D. Taois, zwei Block 
westlich voni Baptisten Colleg, öffent- 
liche Auktion statt. Ver kauit wird Vieh, 
Schweine, Geräthschaften, Möbel usw- 

—- Groszee Erössnungo Con- 
zcti Und Ball in Hanns Bart am 

Dienstag den Zu. Mai Musik von 

Bartliiig’g Orchester. Alle tind freund- 
lichst eingeladen. H e n r y H a n n, 

Eigenthümer· 
—- Hr. und Frau W. H. Platt reisten 

gestern nach Kansas City, um dem dort 
stattsindenden Begräbnis von Frau Ka- 

pitän Buch-n deizuwohnen, die zu Ma- 
nila starb. Or. und Frau Buchan ma- 

ren Bewohner desselben Hauses in dem 
vRatt-h Platt und Frau wohnten- 

—- Jn der Notiz für Angebote rmn 
Bau einer Brücke über den Nordaim 
des Platte zwischen Sec. 17 und In, T. 
10, R. lo, die im Judependent publi- 
girt wird, heißt es, daß der Plah 215 
Meilen südlich von Alda sei. Da muß 
der Platte ja ungefähr ganz nach Adams 
Counth »gemuhft« sein! 

—- Dr. C. D. Wooroard reiste ec- 
stern mit seiner Frau ab nach Brooklyn, 
wo er eine Stellung annehmen wird. 
Aus diese Weise giebt es eine Vakanz in 
der Countybehörde, die jedenfalls nächste 
Woche durch Ernennung gefüllt wird. 
Wir wünschen Hrm und Frau Wovo- 
ward das beste Wohlergehen für die Zir- 
kunst. 

Am Freitag den M. Mai tritt im 
hiesigen Opernhaus der Charakter-Im- 
personator Alba Heywood, der in seinem 
Genie unerreichbar dasteht, auf. Mit 
ihm zugleich macht auch Frl. Dres s,cher 
Violim Virtuosin ihr ErscheinenL Der 
jungen Dame geht ein guter Ruf voraus 
und Liebhaber guter Musik sollten nicht 
verfehlen, sich für nächsten Freitag im 
Opernhaus einen Sih sichern. 
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Ladenbedienung——-'.3 etaminirte Apothe- 
ker. 
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—- Frau August Möller feierte Mon- 
tag ihren Geburtstag 

—- Geo. Baumann’6 photographi- 
sches Atelier sür Bilder- 

—- Mar Egge ließ seinen Laden neu 

tapezieren und anstreichen- 
—- Fred Krug-s cabluet 

Bier bei Zehn Nichtsein 
—- Die Geschäfte sind ziemlich still in 

lester Zeit, da Alles sehr beschäftigt ist. 
— Der beste Platz, um Bauholz und 

Kohlen zu tausen, ist die Chicago Lum- 
ber Bart-. 

—- Nun beginnt bald die Hauptarbeit 
an den Zuckerrüben, nämlich das Hacken 
und Verziehenl 

—— Die Construktion von permanen- 
ten Bürgersteigen in unserer Stadt macht 
dieses Frühjahr große Fortschritte. 

—- Alle Größen von »Screeng« und 
,,Screen«-Thüren. 

HehnkeccsCm 
— Habt Jhr reparaturbediirftige 

Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolph ä- Cords. Dieselben garantiren 
alle Arbeit- 

—- Dag Großlogen - Finanzcomite 
des A. O. U. M. Ordeng oon Nebraska 
ist nächsten Montag in Sitzung und hat 
viel Geschäfte zu erledigen- 

—— Vorsestern verheirathete sich hier 
Thos. E. Miller oon Deadioood, S.D., 
mit Fri. Anna Corcilius. Die Trau- 
ung wurde oon Rev· Gardner vollzogen. 

— Die Chieago Lumber Co. berech- 
net Etich die niydiigsten Preise an allen 
Seiten Bann-r e.ial. Wenn Jhr bau- 
en wollt, verfehlt nicht, dort oorzufpm 

schen· 
J — Lebte Woche verheirathete sich 
Louis Thürnagel mit Laura Jöhnck und 
wurde die Geschichte äußerst geheim ge- 
halten. Die Trauung fand am Mitt- 
woch in St· Paul statt. 

—- Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Präparate direkt auf 
das Zahnsleisch anwenden Erhaltet fei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

— Eine gemiithliche Wirthschaft findet 
man jetzt in Cornelius’ Saloon, niit 
den jooialen Wirthen, Philipp Sanders 
und Win. Schlichting. Sie halt-sit gu- 
ten ,,Stoss«, feinen Lunch und gute Un- 
terhaltung kann man auch stets finden. 

—- Die Schlitz Braiigesellschaft hat 
das Bank of Comiiieree Gebäude gekauft 
und wird einen Saloon darin etablii·en, 
sowie oben einen »Noof (."?5ai·den«, den 
ersten in Grund Island. lind da sage 
einer noch, Grund ngand werde keine 
Großstadtl 

—- Für diese Saison wird niein vor- 

szüglicher Morgen-Hengst ,,Priuce« und 
der tühinlichst bekannter stack ,,Gi«ay 
Engl« zum Decken bei iiiir stehen auf 

;dei· Qbetiniller Fami, i Meilen südlich 
»und eine Meile westlich von Graiid Jot- 
and. wag-« H e n r t) H e n n e. 

Arn Sonntag Abend ereigncte sich 
am Braiiie Creek ein llnsall, bei dein 

sFrL Dora Wahr-, Tochter von Iohn 
iMohr ziemlich verletxt wurde. Aus 
der sann oon Heimann (5. Möller hatte 
sich eine Gesellschaft junger Leute einge- 
funden, um einen vergnügten Abend zn 
verleden. Aus dein Nachhausewege war 

see- sehr dunkel nnd suhr Frih Siihlsen 
ssr., der noch drei oder vier andere Per- 
sonen aus seinem Wagen hatte, bei einer 

skleinen Brücke etwas seitwärts, wodurch 
sdas Fuhrwerk nmgeworsen wurde. Frl 
sDora Mohr wurde bei dem »Umschmiß« 
;so verletzt, daß man gleich wieder nach 
sMöller s Form zurückkehrte und dann 
swurde sofort ein Arzt von der Stadt ge- 
il)olt. 

—- Unsere Schulbehörde hatte ein 

Montag Abend Versammlung und wur- 

den in derselben die Lehrer (oder- viel- 
mehr Lehrerinnen) für das nächste 
Schuljahr gewählt. Alle alten wurden 

wieder-gewählt und sind sie wie folgt; 
John J. Wachen-D E. A. McGlasson, 
Frau S. A. Gurte-, Edith Abdott, 
Frau C. Peterson, H. O. Simon, 
Graee Bentley, B. F. Davis, Frau 
M. E. McLanghlin, Frau C. F. Calb- 
rvell, Anna Niet, May Lamp, Hattie 
Glendenin, Belle :lien)ell, Nellie Jrvine, 
Mai-n Brennan, Ernma King, Kote 
Hurley, Carrie grasen tsarrie Knepley, 
Martha Dann, Hattie Norrig, Adelaide 
War-wich Bearl Bot-not, Tora Kolls, 
MargaretBrowm Josephine Matten, 
Annie Gorrett, Marga.et Egge, Jessie 
McCashland, Bertha Sarrders, Essie 
Van Camo, Kate Donner, Hattie Tripp, 
AnnaGu l, Edith Glanoille, Minnie 

Zeit-sey abel Nonse, Frau. E. Blank, 
M. Bnrnhann 

:zrghl:ilze Psingstseieri 
— Besucht das photographische Ate- 

lier von Geo. Bau-nann. 
—- Henry Elsner von Loup City war 

am Dienstag in der Stadt. 
— Hr. Kleinschmidtoom »Snnbeam« 

Atelier ist aus der Krankenlisir. 
— Doktor Sutherland, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 
— Farben, Oele und Pinsel, 

H e h n ke ö- C o. 

— Am Samstag verheirathete sich 
Geo. J. Candish mit Fri. Addie E. 
Caywood. 

— Halt Euch das Prachtwerk »Bis- 
marck, von der Wiege bis zum G.ab« 
in unserer Ossice. 

— Bot-gestern feierte Fri. Hedwig 
Windolph, Schwester unseres Heraus- 

gebers, ihren Geburtstag. 
—- Zn oerkaiisen!—Zwei flache Blech- 

dächer, 24120z resp. 1851132 Fuß 
groß. PaulWeinhold. 

—- Die Qrtschast Chapnian östltch 
von hier hat jeht doch wieder eine Wirth- 
fchaft erhalten nnd zwar ist Frank Vogel 
der Inhaber. 

—- Die bekannte »City Belle« Cigarre 
behauptet noch immer das Feld als eine 
der besten 5 Cent-Cigarren iin Markt 
iind ist beliebt bei Jedermann. 

— Win. Schwarz, der niit ini isten 
Nebraska Freiwilligenregiment war wel- 
ches soeben ansgeintisiert worden ist, 
kani oorgestern wieder in Grund Island 
an. 

—- Der bisherige Coitiniandant der 
Soldatenheintath, Or. Wilson, hat die 
Conditorei des Hin. Ring aii :ster Stra- 
ße gekauft nnd dieselbe sofort in Besitz 
genommen. 

—- Hr. nnd Frau N· W. Thompfon, 
die schon vor einiger Zeit nach Lincoln 
verziehen wollten, wurden durch verschie- 
dene Umstände aufgehalten nnd über- 
siedelten erst ani Montag. 

——— Raiicher wünschen sich eine sorg- 
fältig gearbeitete, wohlgefüllte, gute, 
leicht ziehende (5.igai-i"e, die keinen schlech- 
ten Geschntack hinter-läßt. Deshalb 
tauchen sie die »Pnkivana« se Cigare. 

— Cigarreiisabrikant l5has. Stein- 
nieier, dessen Familie bereits itii April 
nach Oiiialia verzog, reiste mit seinem 
Sohn aiti Montag Mittag ebenfalls 
dorthin. ists mit-d eiii Geschäft in Orma- 
ha eröffnen an tsttl Tonglas Straße 
itiid wünschen wit ihm besten Erfolg. 

—- Freiiiid Philipp Sander vom 

Sandkrog hat kürzlich drei schöne Segel- 
boote in Liniirag gegeben, die in St. 
Lonio gebaut werden iiiid müssen diesel- 
ben in Bälde eintreffen Nachher wird 
auf dem Zaiidlrogisee die Schiffahrt 
blühen und weiden sich Dampf- und 
Segelboote Konkurrenz machen. 

sp— Als Chin. Hostnann oorgestern 
gegen Abend seine Spazier-fahrt machte, 
rannte im Weste-irde- Jamcg Pospischel, 
der die Abendlnst per Bicycle genoß, in 
Charley’s:s Wagen hinein. Resultat: 
lsfin zerschundeneg Bein des Radfahrers 
und die Jnsassen des Bitggy’g’ kamen 
mit den bloßen Schrecken davon. 

Freund Clausz Sothinann, gegen 
Idessen Lieeng Petition in Toniphan eine 
I,,.)iemonstrance« eingebracht war, erhielt 
iam Dienstag Abend von dein dortigen 
I,,Voard"« die Lieeng einstimmig bewil- 
iligt, doch wollen die Mutter die Sache 
noch an Distriktrichter Thompson appe- 

»liren, jedenfalls ohne Erfolg und so 
Lwird wahrscheinlich in allernächster Zeit 
unser Nachbarstädchen wieder eine Wirth- 
schaft bekommen. 

—- Jsenivaaren bannig billig. An- 
nern hebt de Priese in de Höch schruwt, 
koi hebt se dalsett. Tom Bispill Wasch- 
ketel för W Cent. Grote Melkkannen to 
:.t.3c. Melkammern ioc un Masse ooa 

de Dinqee, womit de Kaiiver nich suges 
tönt. En gode Pietsch loc, en betere 
sör en Vierteldhaler. Fenster-droht hölt 
de Flegen, Mookitos un den Hagel tut 
un uns Prise de wian alle Waaren makt, 
bring de Lild na kiiöser’o Jsenwaarem 
store. 

—- Es dürfte vielleicht Manchem noch 
nicht bekannt sein, daß die Herren Satis- 
mann ek- Kleinschmidt (ersterer der Sohn 
des bekannten Theo. Sothinann) seit 
einiger Zeit das »Sunbeam« photogra- 
phische Atelier übernommen und auf das 
Beste eingerichtet haben. Sie sind Vei- 
de seit Jahren im Geschäft und die von 

ihnen gelieferte Arbeit ist wirklich gut. 
Das Publikum ist freundlichft ersucht, 
in ihrem Atelier über Röser s Grocery 
oprzusprechen und sich von dem Gesagten 
zu überzeugen. 

—-—CtoIe-— 

Psingst Feier 
im Sandkrog 

am sonntag, den 21. Rai. 

Frei- Conzert mähgszkthmgs 
! Dampsschissahrteu aus dem 

qwsen Teich taqsüber...... 

cAbend-es großerPaiL 
Kommt Alle und verlebt das Pfingst- 

fest im frischen Grün des Sandkrogs. 
PHILlPP SÄNDERS- 

Eigenthümer. 

—Nnucht die ,,Kcmna,« die beste 5 
Cent- Cigakrr. i 

J Alba Heywood nächsten Freitag 
lden 26sten im Opernhaus. 

I — Gestern Abend feierte Frau Sher- ; man Lassen ihren Geburtstag. 
—- Fred Krug-s CabinetBieri 

bei Meler F- Heidkamp. » 

—- Petet M. Petersen feierte atn 

Samstag seinen 38sten Geburtstag. 
— Gestern hatten wir zur Abwechs- 

lung wieder einmal ziemlich starken 
Wind. 

—- Geht nach dem EröffnungH-Con- 
zert in Ha1111’6 Pari am Dekoration-Z- 
tag den JO. Mai. 

—- Dick Bros. ,,Pilsner« ist 
das beste Flaschenbien Bei 
Albert B. D. Heyde. 

—- Sheriss Taylor und Frau bega- 
ben sich am Samstag nach Wood Niver, 
uin dort den Sonntag zu verleben. 

— Möbel, Einrichti!ngsgegenstände, 
Bilder und Bilderrahmen, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigsten Preisen bei 
Sonderinann. 

—- Mehr Regen wäre sehr wünschens- 
werth. Es machte diese Woche zwar 
einige Male den Anfang, doch wurde 
nicht viel daraus. 

—- Jos. Sondermann läßt sein Ge- 
schäftslokal gänzlich renoviren, tapeziren 
nnd anstreichen, so daß dasselbe einen 
bedeutend schöneren Anblick darbieten 
wird- 

— Der »Jndependent« scheint sich 
nicht darüber trösten zu können, daß 
nicht er, sondern der »Republiran« die 
Stadt-Druckarbeit bekommen hat. Na, 
’s wird nicht viel Unterschied machen- 

-—— Aufgesordert von verschiedenen 
Seiten, hat der Unterzeichnete sich ent- 

schlossen, Kinder in den Ferien diesen 
Sommer, iin Deutschen zunnterrichten. 

Illiähereg zu erfragen. 
Hin-Ar- F. Ic. PahL 

— Der aus der Reise nach Oniaha 
sich befindliche Din Lyons stieg letzten 

Freitag in Grund Island ab und genoß 
Thier deS Guten zu viel, weshalb er von 

iver Polizei in Getvahrsain genommen 
innd Samstag nin slil und Kosten ge- 
i«rast wurde, ivaH er berappte. 

Große Pstnqstfeicr in Plea- 
sant Grove veranstaltet von der Plea- 
sant Grove Leagne ain Psingftsonntag 
den gl. Mai. Nachmittags Garten- 
lkonzerr Abends großer Bau. Alle 
sind srcnndlichst eingeladen 

Tag Comite. 

— Ter Regenfall hier in dieseinJahre, 
voIn l. Januar bis jetzt, war nur 2.:37 
Zoll und also ungefähr so wenig als in 
den Jahren VII und TM für dieselbe Zeit. 
Hoffentlich hat jedoch der Wettermacher 
sehr bald ein Einsehen und läßt uns 

etliche Zoll des so sehr erwünschten Nas- 
« 

fes zukommen 
— Das Stloougeschäst von Nielsen 

E- Heidkatup iu der alten Turf Erchauge 
erfreut sich guten Zuspruchs, indetu die 
Wirthe sich bester Veliebtheit erfreuen 
und ihr Augeniuerk darauf haben, alle 
Gäste bestens zufrieden tu stellen. 
serviren einen vorzüglichen Lanch und 
uns Waaie anbetiifst halten sie nur das 
Beste. 

der — Am Montag Mittag ertönte 
pfcueralarm und ioar die Ursache 
tsrplosion eines Gasolinofens in der 
Wohnung von O J. Vandyke T er 

Ofen wurde jedoch herausgeworfen und 

die Flammen erstickt, so daß gleich nach- 
dem der Alarm gegeben worden war, 
auch schon das Zeichen gegeben wurde, 
das Feuer sei gelöscht, weshalb die Feu- 
erivehr nicht herausbr«auchte. 

—- Unser·Countygericht hat jetzt ne- 

ben dem Tarbor-Erbschastsprozeß auch 
noch einen Prozeß über das Testament 
des kürzlich erst 
Wasmer. 
lich feine Versicherungssumine (s:5000) 
und anderes Eigenthum seinem min- 
derjährigen Sohne, mit der Bestim- 
inung jedoch, daß falls der Erbe 
vor seiner Großjährigkeit sterben sollte, 
das Geld nicht der Mutter, wie man 

wohl anzunehmen berechtigt wäre, zu- 
fallen foll, sondern den Schwestern des 
Verstorbenen. Die Bestimmung ist 
zum Mindesten sehr sonderbar, wundert 

suns aber nicht, da der Verstorbene in 

letzter Zeit überhaupt sehr verbittert und, 
wie man sagt, Heinrich-« war. 

die 

Sie 

verstorbenen Louis 
Derselbe hinterließ bekannt- » 

GLSVERS 
waschbare 

Anzijge und Röcke 
für Damen. 

ÆDiese Abtbeilnng ist vollständig, 
bestehend aus Kleidern aus Linnen Crash, 
Cotton Covert, Ducking und Pique gemacht. 
Einfach gemacht oder mit Besatz. Neue Mo- 
den für 1899. 

Damen- -Anz1"rge zu 81 50, 2 25, 2. 39, 
35(), 3.r75u d3.98 

Damen- Röcke zu 35c, 85c, 98c, 51.()0, 
1 25, 1.50, 175, 1.98, 2.25 und 2.39. 

Weiße Pique- und Duck- Röcke für Da- 

Jrneu von 8 )e bis hinauf zu 52 50. 
Beipaßt iiichi, (;uch unsere Kleider- und Waist- Seidenzeuge, sowie unsere 

hübsche Auswahl von Wischruiaren 311 besehen; unser Lager ist größer und Preise 
sind niedriger als je moor 

s-- —.———..———« 

Es bezahlt sieh cmznkauscu bei 

GLCLVEWES 
—- Bezahlt Eure Zeitung. 
— Knuft Euer Bauholz in der Chi- 

cago Lumbck Yakh. 
— Die Damen des Liedertranz gaben 

am Sonntag einen CalicobalL 

» 

— Jetzt nimmt die Picniczeit ihren 
Anfang, denn Alle-?- pmngt in frischem 
Grün· 

—- LFersämnt nicht das Eröffnungs- 
Conzcxst und Bau m HOMUJ Park am 

Dekorationgtng den Kosten 
— Eine neue (Figan«e, die von Henty 

Schlotfeldt gemacht witd, heißt »No. 
306.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cignrre. 

— Soeben erhalten, eine Caxladung 
»2sidige Kutschen und Strtreys, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
werden. H. J B a l tu e r. 

—- Edmard Alftot wurde am Mon- 
tag wegen niutlnvilliger ifigenthumszew 
störung um BLW und· Kosten gestraft. 
Er war angeklagt, die Zügel von Jessie 
Jarnegs Pferd durchschnitten zu haben. 

—- Wenn Ihr dabei seid, ifuerHeim 
zu verschönern, dann vergeßk nicht, daß 
Sonderniann die besten Möbel für Eure 
Einrichtung hat. Einerlei was Jhr 
haben wollt, Sonderinann hat es, in- 
dem er ein sehr grosse-J Lager führt, wes-» 

halb Ihr dort die beste Auswahl habt. 
—- Geo. Broadwellg Pferd und 

Buggy war lehthin bei der City Hall 
angebunden, als vorn Wind ein Stück 
Papier dahergeweht kam, wodurch das 
Pferd scheu wurde, sich losriß und da- 
vonrafte. Das Buggy wurde stark be- 
schädigt bei dem »Nuuakvay«, während 
das Pferd unbeschädigt davonkain. 

—- iss bezahlt sich für Euch, Hood’g 
Sarsaparilla zu nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Ihr die Grippe, Lungen- 
entzündung, Diphteria oder Fieber nicht 
zu fürchten. Hood’g Sarsaparilla macht 
Euch stark und gesund. 

Hood’S Pillen sind rein vegetabilisch, 
foegfäliig aus besten Jngredienzien her- 
gestellt (7..s«5) 

—- Der MandainntzbefehL bei-damals 
von Districtrichker Tyoinpson ausgege- 
ben wurde, die 60unty : Superoiforen 
zwingend, den Band von isouiityschatz- 
meister Thoinssen anzuerkennen, ist jetzt 
vom Obeigericht beiseite gesetzt worden 
und auf diese Weise müßte dein Gesetz 
nach Thomssen eigentlich aus dein Amt. 
Nun, eine Weile iviiMs ja wohl noch 
dauern und am l. Januar wird seine 
Zeit übeihaupt abgelaufen. Eins abei 
sieht fest, ob nun die Gefehe so oder fi- 
sagen, auf alle Fälle hatten wir einen 
guten Schntzmeisier an Thomssen. 

—- Geht nach Bautnann für Eure 
Photographien. 

— Hr. John Rathmann und Adolph 
Held gingen letzten Freitag Morgen mit 
einer Sendung Vieh nach San Franciseo. 

—- Bei dem Graber kann ein Mann 
seine Schuhe mit Halbsohlen versehen 
lassen für 50 Cts. und eine Frau braucht 
nur 40 Cts. zu bezahlen. 

—- Henry Lange verkaufte diese Wo- 
che dasz frühere Frank Lange gehörige 
Wohnhaus westlich von der Brauerei an 

Mary L. Bonsen für die Summe von 
VERM- 

— Farnier, welche Pferde-Geschirre 
gebrauchen, sollten, ehe sie solche kau- 
fen, unser Lager von Pferde-Geschirren 
nnd allen in unser Fach schlagenden Ar- 
tilel besehen nnd sie werden erstaunt sein, 
wie viel Geld wir ihnen sparen können. 
Unser Geschäft befindet sich jetzt L- Block 
nördlich von Walbach’6 lklevatotx 

C o r n e l i n ci, der Sattler. 
—- vSamstag Abend um ists Uhr traf 

ein Telegrannn vom Oastings Jrrenasyl 
hier ein, welche-J die Flucht eines Irren 
namens E. Bictor anmeldete und um 

etwa 6 Uhr hatte man den Kunden schon 
itn Gefängniß. Um 8:2.«J war schon ein 
Beamter von Hastings hier und unt 9:15 
wurde der nach Hastingc gehende Zug 
bestiegen, um den Dnrchbrenner wieder 
in die Anstalt zu bringen. Dan nennt 
man FixigkeiL 

Großer PutzwaarensVerkauf. 
Mit heute beginnend und den ganzen 

Monat andauernd, werden wir alel 
aufgeputzten Hüte mit 20 Prozent Did- 
konto verkaufen. Kommt und trefft 
Eure Auswahl, the sie vergriffen sind. 
Wir sprechen Deutsch! sz sgsz 

Mcskeon Schwestern 
213 W. Iste Straße- 

Früher FräULein McCann. 

Im meiw Pan-( 
am ijngstsouutcm 

den Listen Mai 

große Pfingstfeier. 
NachmittagsfchiWanzen und 

Tauzttånzchcm 
Abends großer Ball. 

Eintritt 25 Cents. Sud-per extra. 

Kommt LIer und friert dies schöne 
Frühlings-fest in dem neuen Zergnügutth 
plah an den grünen Ufern des Wood 
Ritters-. 
HBNKY SANDBlc, Ngenthiitner. 


